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Michwirtschaft ohne Milchquoten  

 
AFEMA - Tagung 



Erzeugermilchpreis 

  

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

2012 36,77 36,51 36,50 34,77 34,24 32,41 31,90 31,66 32,02 32,46 33,34 34,12

2013 34,73 34,99 35,37 35,39 36,49 36,80 37,37 38,36 38,94 39,97 41,38 42,01

2014 42,34 42,13 42,35 40,83 39,92 38,90 38,81 38,83
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Milchanlieferung 
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2013 

2013 

ggü. 

2012 

Milchanlieferung     (1.000 t) 

Jänner – Juli 2014: + 5,6 % 

 

Milchlieferanten 

2.933  

 

 

32.850 

- 1,0 %  

 

 

  - 4,3 % 

Milchkuhbestand (St.) 529.560 + 1,2 % 

Ø Kuhbestand/Lieferant (St.) 16,1 + 5,7 % 

Ø Anlieferung/Lieferant (kg/Jahr) 89.304 + 3,4 % 

Ø Milchgeld/Lieferant (abz. ÜA., in €) 39.575 +14,3 % 

Kennzahlen der österreichischen Milchwirtschaft - 2 

Quelle: AMA und Statistik Austria und eigene Berechnungen             



  

2013 

2013 

ggü. 

2012 
 

Unternehmen 

 

90 

 

+ 0,0 % 

Betriebsstätten 111 + 0,0% 

Personalstand 

Umsatz (in Mrd. Euro) 

4.580 

2,33 

+ 0,6 %  

+ 5,9 % 

 

Exportwert (in Mio. Euro) 
1.123,5 + 7,9 % 

Importwert (in Mio. Euro) 658,4 + 7,0 % 

Handelsbilanz + 465,1 + 9,2 % 

Kennzahlen der österreichischen Milchwirtschaft - 1 

Quellen: AMA und Statistik Austria                              
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Überschussabgabe 

  in Tonnen 2012/2013 2013/2014 

Verfügbare Quote 2.877.857 t  2.908.351 t 

      

Anlieferungen 2.946.424 t 2.971.975 t 

Fettkorrektur 34.676 t 28.664 t 

      

Fettkorrigierte    

Anlieferung 2.981.100 t 3.000.639 t 

      

Verfügbare Quote - 2.877.857 t - 2.908.351 t 

      

Saldierte Überlieferung 103.243 t 92.288 t 

      

103.243 t x €  278,3 92.288 t x €  278,3 

Überschussabgabe 28,73 Mio. € 25,68 Mio. € 



Überschussabgabe 
Derzeitige Rahmenbedingungen 

              
 

  

  
• Z.Z. positiver Deckungsbeitrag bei Milcherzeugern 
    
 
•  Absatz (Export) ist gegeben 

 
 

• Verfügbarkeit wirtschaftseigenen Grundfutters 
      spielt oft nicht mehr entscheidende Rolle 
 
 
• Schaffung guter „Absprungbasis“ für 2015 

 
 
 



Anlieferungen / EU 
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Anlieferungen / EU 

 

 

 

       Derzeit generell Unterlieferung der EU- Quote 

  

 

 

Unterschiedliche Entwicklung der Anlieferungen (2014/2013): 
 

Estland: +7,1 %    

Belgien:  +6,6 %  

Irland: +4,6 % 

UK: +4,6 % 

Kroatien:  -13,4 % 

Griechenland: -3,4 % 

     Ungarn: -3,2 % 

 

  

 



Weltmarkt 

 

  

 

      Derzeit gute Nachfrage 
 

        Bevölkerungsentwicklung und steigender Wohlstand  

 als Wachstumsstütze 
 

  

           ?  Unsicherheitsfaktoren ?: 

 

  China / Indien:  

  Starke Nachfrage <-> Eigenproduktion 

 

  Australien/Neuseeland: 

  Produktionsausweitung? 

   

  Brasilien: 

  Flächenkonkurrenz? 

 



Zukunft  / Weltmarkt  ? 



Marktbericht / www.ama.at 



Auf dem Weg nach 2015 

Milchsektor – Zusammenschlüsse – Verordnung (MZV)  

 

• Erzeugerorganisationen 

 

    Können Verträge ausverhandeln 

  Mindestumfang:   

     20 Erzeuger <  oder >  3.000 t Rohmilch 

 

  Anerkennung erforderlich  BMLFUW 

 

  Obergrenzen: 

  Rohmilchaufkommen: 

  max. 3,5 % EU- weit     Prüfung durch AMA ! 

  max. 33 % im Mitgliedsstaat 

 

  



Auf dem Weg nach 2015 

Milchsektor – Zusammenschlüsse – Verordnung (MZV)  

 

• Branchenverbände 

 

  Mindestumfang:   

      > 50 % des milchwirtschaftlichen Umsatzes 

 

  Anerkennung erforderlich   BMLFUW 

 

 

• Steuerung des Angebotes bei bestimmten Käsen 

 

  Nur für herkunftsgeschützte Käse 

       

  Anerkennung erforderlich  BMLFUW 



Auf dem Weg nach 2015 

 
 Keine staatliche Kontingentierung  mehr 

 

 Molkereien müssen Mengensteuerung selbst organisieren 

 

 EU plant(e) „Sicherheitsnetze“ 

 

 *  Lagerhaltung, Intervention 

 *  Modifizierte „Freiwillige Lieferrücknahme  

 

 Ausweitung der Milchproduktion: 

 

*   Mittelfristige Prognosen sehr unterschiedlich: 

    NL und IRL  +20% ,  AT: 6- 7 %  (Flächenkapazität) 

 

 



Mengensteuerung / Beispiel 

    Basismenge 

 

      Voller Preis 

Höchste Anlieferung 

2009/10  - 2011/12 

       Unterlieferung in  

       allen drei Jahren 

  Quote 31.03.2012  + 2 % 

  

                        Abzug von        

 Vermarktungsbeitrag Lieferungen über 

Basismenge 

30% jährlich  + 



Rohmilchqualität 

 

• Vor EU- Beitritt: 

 

      Regulative des Milchwirtschaftsfonds    

              ↑↑↑↑ 
Sozialpartnerschaftliche Beschlüsse 

Geschäftsführender Ausschuss 

 

• Mit EU- Beitritt:  

 

     Zuständigkeit: AMA 

 

 



Anerkannte Labors 

Milchquoten-Verordnung 2007 – MQuV 2007    

 

§ 18 (2) 

     
….Weiters haben sich die Käufer zu verpflichten, die Qualität und die 

Wert bestimmenden Merkmale der angelieferten Milch gemäß den in 

der Anlage 1 angeführten Kriterien von einem von der AMA 

anerkannten Labor (§ 19) überprüfen zu lassen. 

 

§ 18 (3) 
 

…  ist die Zulassung dem Käufer zu entziehen, wenn er trotz 

Verwarnung durch die AMA die Qualität und die wertbestimmenden 

Merkmale der Milch in einem von der AMA nicht anerkannten Labor 

überprüfen lässt.         



Anerkennung von Labors 

 

§ 19 (1)  
 

Die Überprüfung der Qualität und der wertbestimmenden      Merkmale 

der an Käufer gelieferten Milch gemäß § 10 Abs. 2 Z 10 MOG 2007 

erfolgt gemäß der Anlage 1. 

 

§  19(2)  
 

Das Labor hat die Anerkennung bei der AMA schriftlich zu beantragen 

und das Vorhandensein einer für die Durchführung der Aufgaben 

entsprechenden personellen und technischen Ausstattung sowie einer 

die Qualität der Untersuchungsergebnisse sicherstellenden 

Betriebsweise darzulegen. 

…. 



Detailbestimmungen 

 
• Anlage 1 zu § 19 
 

Die Bestimmung der Qualität und der wertbestimmenden Merkmale der 

angelieferten Milch hat nach folgender Vorgangsweise zu erfolgen, wobei die 

angeführten ÖNORMEN in Anlage 2 wiedergegeben werden: 

 

 I  Beurteilungskriterien, Anzahl Untersuchungen, Untersuchungen 

 

II  Bewertung der Ergebnisse 

 

III Probenahme und Transport 

 

... 

Anlage 2: 

 

 ÖNORM DIN 10182-1  

 ÖNORM EN ISO 1211  

 ÖNORM EN ISO 13366-1  

..... 



Tätigkeiten der AMA 

• Zulassung von Rohmilchlabors 

 

• Durchführung von Ringversuchen  

 

• Vor – Ort – Kontrolle der Labors 

 

• Verwaltung der Milchsammelwagenüberprüfungen 

 

• Mitarbeit bei Erstellung von Rechtsgrundlagen  

 

      ► Ab 2015  einheitliche Regelung in 

 „Milchgüteverordnung“ oder integriert in 

 eigenes Gesetz: MOG , VNG? 



Milchqualität 

 



Direktvermarktung in Österreich 



www.ama.at  

Dresdner Straße 70 

1200 Wien 

www.ama.at 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit ! 


